
-en, Haartuch, Moreens, Meubse-Cattun en und
Meadle-Borden, werde ich zu den brlllgsten Preise«
erlaffen. Eme Auswahl von Gardivenzeugen, zu
sehr taufwürdigen Preise»,, halte ich noch besonders
ewpfehlenswerth. B. Marcus Strauß,

so. I« der Kvnigsftraße Nr. io6 ist ein Gewölbe

auf diese Messe zu vermiethen.
si. Montag den Listen dieses, Vormittags 10 Uhr,

soll vom hiesigen herrschaftlichen Stlfts-Renterei-
Bodrn ei» namhafter Theil der von der vorjährigen
Ernvte noch vorrärhigen Früchte, an Wartzen,
Korn und Gerste, meistbietend, und mit Vorbehalt

höherer Genehmigung, verkauft werden, welches
den Kaufliebhaberu hiermit zur öffentlichen Kunde
dient. Fritzlar, am 8. August 1820.

Der Commissions-Rath Gößmann.
as. I. N. H e l f f t ausBraun schweig besucht '

diese Messe wieder mit seinem Seiden-, Weißen -
und Mvbe-Waaren-Lager en groa und en detail,

das dieses Mal ganz vorzüglich schön und reichhaltig
mit allen geschmackvollen bekannten, und m i t se h r

vielen ganz neuen Artikeln-versehen ist,
besonders: mit den schönsten Setdeuzeugen zu Klei
bern und Ueberröcken, Ecoseais moiré et conelle,

Ramagine», Carrénettes Roseeaux, Gazes niétal-
li{¿ues , schlichten und faeonnirten irländischen

chinesischen Crepps, Shawls und Tü
chern, in sehr großer Auswahl, ächt türkischen
Shawls, abgepaßten Roden, Stickereien, couleur-
ten Sommrrzeugen,fo^onnirlen Bomdazets, schlich
ten und faconnrrten Spitzen-Thülls, Spitzen-Klei- ^
der« und Schleiern rc. Jeglicher Artikel zu dem

irgend möglich billigste» Preise, manches in Par-
tieen Angekaufte unter dem Preise. SeinWaa-
 ren, Lager ist wir gewöhnlich im v. H e p p e s ch e n

Hause, obere Königsfiraßc Nr. i»5, dem Meßhause
gegenüber, doch kann es wegender, mit
dem Anfange der hiesigen Messe erst zu
Ende gehenden, BraunschweigerMesse
nichteher, als am Dienstrage den 22sten
d. M. eröffnet werden, und bitter cr
seine geehrten Gönner ihm ihre Be
dürfnisse in seinen Artikeln bis dahia
gütigst aufzubewahren.' .

»5. Mit Beziehung auf mehrere Anzeigen, bemerke
ich, voß noch stets bei mir Englisch und Sächsisch
Steingut, mehrere Sorten weiß. Fenster- und Porr
traitgläser, grüne Fenstergläser, weiße unb grüne
Hyhlgläsrr, Medicin- und Drstillirgläser, blaue
Taffen rc., gut und billig in meiner Wohnung,
Felixstraße Nr. 79», zu haben sind.

I. Heinrich Escherich.
» 4 « ES wird ein noch wohl erhabener eiserner Wrnb-

vder Kanonen - Ofen zu kaufen gelocht. Wo? sagt
die Hof und Waisenhaus-Buchdruckerei.

» 5 « Die Tnchhandluag von Hirsch und Berger,

im Thicleniannsche» Hause bei der Martlai-Krrche,
degudet sich während der Mrsse wie bisher rm Hof-

&lt; rnaunschen Hause, Köoigsstraße, dem schwarzen Ad
ler gegenüber. Dieselbe empfiehlt ihr vollkommen
affvrtirtes Lager, von feinen und mittelfrinrn Fran
zösischen und Niederländischen Tüchern, unter Ver
sicherung der allerbilligsten Preise und reeller Be

dienung- bestens.
26. Ein gesundes Pferd, Wallach, ganz fehlerfrei,

zum Reiten und Fahren brauchbar, steht zu verkau
fen. Bei wem ? sagt die Hof- unb Waisenhaus-

Buchdruckerri.
«7» Ein Billard mit neuem Ueberzug und allem Zube

hör, mit vier Französischen Lampen und einer Lampe,
welche das Billard erleuchtet, stehen zn verkaufen
bei Joh. Heinr. Süßmann Witwe,

Martinistraße Nr. so.

28. I. Bernhard, aus Braunschweig,
macht dem geehrten Publikum ergebenst bekannt,
daß er ein sehr schönes Lager erhalten hat, und
die billigsten Preise zu stellen im Stande ist; als:
feine, mittel und ordrnaire Engl. Cattune, Meuble-
Cattuue nach dem neuesten Geschmack, feine, mittel
und ordinaire Batistmouseline, Gardinenmouselmr
in allen Breiten, schlichte, gestickte und brochirte
Mulls, desgl. in Gaze, abgepaßte Modekleider,
x*° breite Haireordö in allen Couleuren, feine Di-

 myti'S, { breite weiße, gefütterte und ungefütterte
PlqueeS, schwarze Taffte undFlorcncf, Gardinen-
Frangen in alle» Sorten, % bis \° große Tücher
in Cattun, Seide, Cachemir und Wolle, Manche
sters, JmperialcordS uudNanquins, Piquee, Tvi-
linert und Türkische. Westen nach dem neuesten Ge
schmack, Bombassins und Merinos in verschiedenen
Farben, weiße und bunte Herrentücher nach dem
neuesten Geschmack, baumwollene Strümpfe, £ br.
Ginghans, Futter - Cattune in allen Couleuren,

Baumwollengarn, couleurtr Sammet-ManchesterS,
Engl, wie auch Hanf-Leinewand % und y breite
weiß uud roth carrirte Jaconets, Ostmdische Taschen

tücher, y große genährte werße Tücher, ein»- auch
zweischläfrige Engl. Piqreedeckrn, große Cattun-
Bettdeckrn, ^ und £ breite Rouleauz-Zeugej
Linons, und mehr dergleichen Artikel. Derselbe
giebt die feste Versicherung, einen jeden der ihn mit
ftmem Besuche beehren wird, durch billige Preise
wie auch durch gute Waare zufrieden zn stellen,
und brttet um gütigen und zahlreichen Zuspruch.
Sein Logis ist bei Madam Sirbert in der Königs
straße , im Hause des Herrn Raths Hoffmann.

29. Sarony Schwabe und Comp., ans
Dessau, beziehen diese Messe wieder mit ihrem
neu sortirten Lager, in seidenen, weißen und wol
lenen Mode Waaren en gros und en detail. das

alle folgende Artickel in großer und geschmackvoller
Auswahl zu den lnlllgfien Preisen darbietet: Engl.
Callcos und Mtuöles-Zrtze, Engl. Merinos und
Bomb &gt;si iö, fchw rrze und couleurte gros de Maples,

gros deFlorence eordomi^, schwarze Levantiues,
Atlas, T^affre, Flvreuces sexgedeRvme und drax»


